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Station Street

Bildbeschreibung1)

Eine Baustelle mit einem gelben Liebherr-Bagger, der im Vordergrund einen Graben aushebt, Gerüsten
an Gebäuden im Hintergrund und Straßenlaternen, die die Straße säumen.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine Szene städtischer Bauarbeiten mit eindringlicher Unmittelbarkeit ein. Ein
gelber Liebherr-Bagger dominiert den Vordergrund, sein Arm ist nach oben ausgestreckt und scheint
mitten in der Bewegung eingefroren zu sein. Der Vordergrund ist durch einen tiefen Graben gekenn-
zeichnet, der Rohre und schlammige Erde freilegt, ein Beweis für die Zerstörung und Erschaffung, die
dem Bauwesen innewohnen. Gebäude mit Gerüsten säumen die rechte Seite der Fotografie und deuten
auf eine Stadt im ständigen Wandel hin. Im Hintergrund erheben sich weitere Strukturen vor einem
gedämpften Himmel und vervollständigen die urbane Landschaft. Die Komposition, mit dem Bagger im
Mittelpunkt und dem Graben, der den Blick des Betrachters tiefer in die Szene lenkt, suggeriert Themen
wie Fortschritt, Entwicklung und die oft unordentliche Realität der Stadterneuerung.
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Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 08/2014 08/2014 10/2014

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7460 px 4240 px 16

Verhältnis ca. 1.76 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.39337, +10.00304

Titel (Deutsch) Bahnhofstraße

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A construction site with a yellow Liebherr excavator digging a trench in the foreground, scaffolding on buildings in the background, and streetlights lining the roadway.
    
    
      Eine Baustelle mit einem gelben Liebherr-Bagger, der im Vordergrund einen Graben aushebt, Gerüsten an Gebäuden im Hintergrund und Straßenlaternen, die die Straße säumen.
    
    
      This photograph captures a scene of urban construction with a powerful immediacy. A yellow Liebherr excavator dominates the foreground, its arm extended upwards, seemingly frozen mid-action. The foreground is marked by a deep trench, exposing pipes and muddy earth, a testament to the disruption and creation inherent in construction. Buildings swathed in scaffolding line the right side of the frame, hinting at a city in constant transformation. In the background, more structures rise against a muted sky, completing the urban landscape. The composition, with the excavator taking center stage and the trench guiding the viewer's eye deeper into the scene, suggests themes of progress, development, and the often messy reality of urban renewal.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Szene städtischer Bauarbeiten mit eindringlicher Unmittelbarkeit ein. Ein gelber Liebherr-Bagger dominiert den Vordergrund, sein Arm ist nach oben ausgestreckt und scheint mitten in der Bewegung eingefroren zu sein. Der Vordergrund ist durch einen tiefen Graben gekennzeichnet, der Rohre und schlammige Erde freilegt, ein Beweis für die Zerstörung und Erschaffung, die dem Bauwesen innewohnen. Gebäude mit Gerüsten säumen die rechte Seite der Fotografie und deuten auf eine Stadt im ständigen Wandel hin. Im Hintergrund erheben sich weitere Strukturen vor einem gedämpften Himmel und vervollständigen die urbane Landschaft. Die Komposition, mit dem Bagger im Mittelpunkt und dem Graben, der den Blick des Betrachters tiefer in die Szene lenkt, suggeriert Themen wie Fortschritt, Entwicklung und die oft unordentliche Realität der Stadterneuerung.
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